
Bericht zu den Dialogforen und 

Stand der Planungen der DB Netze

Ralf Exler, Mitglied Gemeindeforum Rosenheim Süd und

Bürgerinitiative Nordzulauf Kolbermoor

Stadtratssitzung am 31.07.2019



GF Rosenheim Süd





• Mitglieder aus Kolbermoor:

• Peter Kloo (Dagmar Levin)  Stadt Kolbermoor

• Marina Hunklinger              Wirtschaft

• Dieter Börner  Verkehr

• Ralf Exler  Vereine und Bürgerinitiativen

• 11 Sitzungen seit 2017

• Nicht das OB sondern nur das wie wird behandelt.

• Betroffene werden zu Beteiligten gemacht, belastet viele Teilnehmer!

• Forum Süd von November 2018 bis März 2019 ausgesetzt, um Politik zu 

aktivieren am Dialog

GF Rosenheim Süd

Betroffene werden 

zu Beteiligten 



❖ 400 Züge pro Tag

❖ keine Verladeterminals für Güter  LKW  Bahn

➢ Radien größer 3 km

➢ A=12,5 m  B=1000 m  

























Kontakte mit allen BI´s im Inntal und 

Landkreis und gemeinsam agieren

 Brennerdialog Rosenheim Land 

 Bürgerinitiative Nußdorf

 Bürgerinitiative Prutting

 Bürgerinitiative brenna tuats, Riedering

 Bürgerinitiative Rohrdorf

 BUND Naturschutz, Kreisgruppe Rosenheim

 Brennerdialog Großkarolinenfeld 

 Inntalgemeinschaft e.V., Brannenburg

 buergerforum-inntal

 Pang mit IG Süd e.V., Bad Feilnbach, Rosenheim

 Stand heute:

 18 Bürgerinitiativen

 Ca 10.000 Mitglieder





Unser Sternmarsch zum Besuch 

BM Scheuer am 21.01.2019

 4 Routen Osten, Süden, Westen und 
Nord

 170 Traktoren

 3000 Demonstranten

 Arbeitssitzung mit BM Scheuer

 Kein Planungsstopp

 Verbesserung der Dialogverfahren

 Bestandstrasse in Planung mit 
aufnehmen „Lärmschutz PLUS“

 Stichwort 5 + 1

 Zahlen nach den 
Verkehrsentwicklungsszenarien 2050









Umwegeverkehr 

Nur ein paar Zahlen…

 2,4 Mio LKW´s pro Jahr

 30 % - 40 % Umwegeverkehr 

Billige Maut (It,De), billiger Diesel (At), billige Löhne 2,50€/h (Pl, Ro)

 300 km – 400km UMWEG, weil es billiger ist!

 2.800 LKW pro Tag, 72.000 LKW pro Monat, 840.000 LKW pro Jahr

 24 mal um die Erde pro Tag

 66 Mal zum Mond pro Monat

 2 mal zur Sonne pro Jahr

 1.400 t Treibhausgase pro Tag

 36.000 t Treibhausgase pro Monat

 422.000 t Treibhausgase pro Jahr

103 [g/t/km]



Ertüchtigung der Bestandsstrecke!

Unabhängig vom Planungsstopp der Neubaustrecke ist 

die Modernisierung und der bedarfsgerechte Ausbau der 

Bestandstrasse zu planen und durchzuführen. Dazu 

gehören unter anderem die digitale Signaltechnik, 

Lärmschutz nach Neubaustandard, Einhausungen, 

Wiederbelebung der zurückgebauten Überholgleise und 

nötige Ortsumfahrungen.

Sofortiger Planungsstopp der 

Neubaustrecke!

Die Bundesregierung muss gegenüber der DB einen 

sofortigen Planungsstopp nach dem gültigen 

Bundesverkehrswegeplan für die Neubaustrecke 

verhängen. Weitere Planungen ohne ein tragfähiges 

Verkehrskonzept dürfen nicht erfolgen. Das Projekt im 

aktuellen Umfang mit drittem und viertem Neubaugleis 

als Hochgeschwindigkeitstrasse ist einzustellen.

Keine Alibitrassen

für den Straßenbau!

Vor alpenquerendem Straßenausbau verlangt die Alpen-

konvention den Ausbau der Schienenwege. Wir lehnen 

den Bau neuer Bahntrassen ab, wenn diese den Zweck 

haben, den Ausbau des Straßen- und Autobahnnetzes zu 

rechtfertigen. Gleichzeitig fordern wir die 

Bundesregierung auf, Maßnahmen zur Verlagerung des 

Güterverkehrs auf die Schiene zu ergreifen.

Verkehrsvermeidung und 

Regelung  des Umwegverkehrs!

Verkehrsvermeidung muss immer an erster Stelle 

stehen!

Es sind sofort politische Maßnahmen zur Regulierung des 

LKW-Umwegverkehrs zu ergreifen, damit endlich eine 

gerechtere, ökologisch sinnvolle Verteilung auf die 

jeweils kürzesten Alpenübergänge erfolgt.

Die vier wichtigsten Positionen/Forderungen der BI Kolbermoor
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Wünsche an den Kolbermoorer Stadtrat

 Geschlossener Eintritt in die BI und aktive Unterstützung der gem. 
Positionen

 KLAR Position zeigen

 Abstimmung mit Nachbar-Gemeinden

 Unterstützung der gemeinsamen Petition

 Beteiligung am Raumordnungsverfahren ➔ Stellungnahme von Stadt 
Kolbermoor

 Auseinandersetzen mit neuer Studie von Vieregg und Rössler zur 
Bestandsstrecke

 Kein Floriansprinzip anwenden

 Regelmäßige Berichte der Dialog-Vertreter im Stadtrat


